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Netzanschlussgerfit N 200 · 

I • ~]..}_g e:: ~ne ine s.!. 

J)as ~Netzanschlussgerät N 200 dient zur 
betriebarrässigen Speisung von Funk­
geräten sg 200 aus einem Wechselstrom­
netz. 

II. Technische ·naten. 
--~---------------rrimtir : :ginphasenvtechselstrom 

Sekundär: 

110, 125, 145, 220, 250 Volt 
50 per. 
ca. 100 Vll. 

1 

Gleichstrom gefiltert 
Heizung : ·4,2 Volt 
Anode I : 95-85 Volt 
Anode II: 190 Volt 

1 1 6 Ampo 

Gewicht des Gerätes kompl.: 

II I o liie chanisch.er Aufbau. 
----~----~--------~ 

30-60 mA 
60 mA 

Das Gerlit ist in einen durch Kantenschutz 
verstärkten Sperrholzkasten eingebaut~ 
welcher über dem Chassis ein Fach für die 
Beschreibung, das Netzkabel und ein Zu­
behör- und Reservematerialkistchen be­
sitzt. 

Das Apparate-Chassis ist durch 3, mit 
rotem Ring gekennzeichnete Schrauben im 
Kasten befestigt. Es enthält auf der 
Prontpla'tte die folgenden Bedienctngs­
organe: 
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1 Netzschalter mit Wartezeitstellung 

1 Netzspannungswähler 

1 elektromagnetisches Voltmeter ~ur 
Kontrolle der Heiz- und Anoden~ 
spannungen 

l Umschalter fU.r Voltmeter 

3 Feinsicherungen für den Heiz- und 
die Anodenkreise 

1 Anschlu .. sskupplung, 5-polig, zum 
Anschluss cles Funkgerätes mittels 
eines normalen Generatorkabels 

1 Einbaustecker 2 P + E für den 
Netzanschluss 

IV. Schal tu r;· und elektrische h.rbei tswe ise. 
Schema Nr. 126'038) -

Die Netzspannung wird über den doppel­
poligen Netzsahalter Pos. 1, den f3pan..,., 
nungswäqler Poso 2, dem Netztrafo Pos. 3 
zugefill1rt~ Dieser dient primärseitig als 
Autotrafo für die Trafos l1 os e 13 unc1 2lp 
seknndä.r liefert er die Wechselspannung 
ffu" den 190 Volt Anodenlcre is, sowie die 
Heizspan.nung für die beiden (.luecl>csil ber­
dampf-Gleichrichterröhren Pos. 4 upcl 14G 
Alle drei Trafos besitzen träge Taermo­
sicherungen, die bei Ueberlastung aus­
löseno 

Zum 190 Volt-Anoderu~re~ gehören üie 
Gleichrichterröhre Pos. 4, ein Filter mit 
Drosseleingang, bestehend aus Drossel 
Pos. 7 und Kondensator Pos. 8, ein Vor-
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belastungsvJiclerstan(t Pos. 6 zur UnterClrül:;:­
kung der 1Jaerlaufs:oitze 1 eine Feinsicherung 
Pos. 5 von 100 mA u.nd ein Schutzwi<lerstand 
Pos. 30. Wird beim Einachalten c1ea Netzge­
räte .. s der }.Tet zscha.l ter vorachriftsgemäsa 
30 Sek. in der Wartestellung belassen, dann 
wird die t~uecksilberdampf-Gleichrichter­
r6hre ~nd der El.Kondensator Pos. 8 gleich­
zeitig über den Schutzwiderstand mit ma..,"t. 
5 mA formiert. (Der Relaiskontakt Pot. 19 -
95 bleibt in der Wartestellung offen.) · 
·niese Einrichtung bietet einen wesentlichen 
Schutz gegen die Zerstörung von ·sl.Konden­
satoren nach langer Standzeit. 

Zum 90 Volt-Anodenkrei~ gehören der Anoden­
trafo Pos o 13, die Gleichrichterröhre Pos. 
14, ein zweistufiges Filter mit Drossele in­
gang, bestehend aus den Drosseln Pos. 17 
und 18 und den Kondensatoren Pos. 19 und 
20 1 dem Vorbelastt?.ngenNiclerstand Pos o 16; 
der Feinsicherung Pos. 15 von 100 mA und 
dem SchutZW'iderstand J?os. 31. (Bezüglich 
Pose 16 und 31 siehe tlnter 190 Volt-Anoden­
kreiso) 

Zum Heizkr~,;L~ gehören der Heiztrafo I)os. 21 
mit Selengleichrichter Pos. 22 in Gegen­
t~ctschaltut1ß1 ein zweistufiges Filter mit 
Drosseleingang, bestehend aus den Drosseln 
Pos. 25 und 26 und den Kondensatoren Poso27 
und 28, welches die Wolligkeit bei ITormal­
last auf 1 mV reduziert, dem Vorbelastungs­
widerste,nd Pos. 24, der Feinsicherung Pos. 
23 von 2000 mA und dem Schutzwiderstand 
Pos. 32. (Bezüglich Pos. 24 und 32 siehe 
unter 190 Volt-k1oderu~reia.) 
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·nas Relais :Pose 29 sorgt dafttr, dass die 
dem Funkgerät SE 200 zugeführten Be~ 
triebsspannungen abgeschaltet werdßn kön­
nen, wenn am Funkgerät cler Betriebsschal­
ter ausgeschaltet wird, indem dann Pot.37 
von 0 getrennt wird. ·nas Relais kann 
nicht aufziehen, solange der Netzschalter 
in der ~WartestellLU'lß ist» cla durch clie 
Serieschaltung von Pos. 32 und 29 die 
Spannung am Relais nur ca. 2 Volt betrUgto 

Das Voltmeter :Pos. 10 zeigt je nach ein­
e;estell tem Bereich die Hei~"- oder Anoüon­
spannutlgen. Bei eingeschaltetem ]1Ltnkgerä't 
soll der ~?.eigerausschlag innerhalb der 
en tSlJrechenden :F'arbmarlce sein. Bei c1er 
Heizspannungsmessung entspricht <ler Zei ..... 
gerausschlag der Heizspannung am geräte­
sei tigen l.~nde des Generatorl-\:abels. 'v'fiuer­
stand Pos. 9 dient dabei sur entsprochen­
den KorrektLtr der Voltmeteranzeige. Die 
Markenlänge berücksj .. chtigt Netzspannungs­
schwankungen bis zu ± 5 ~).~. 

V. Inbeti,iebsetzung. 

1) Netzspannungswähler auf die zur Ver­
fügung stehende Netzwechselspannung 
einstellen. 

2) Netzschalter in Stellung "Aus" drehen. 

3) Netzkabel am Gerät und in 1Jetzstecl:­
dose, evtl. Fassungssteckdose ein­
stecken. 

No. 4034 No. 127'039 
Digitalisierung: Verein Interessengemeinschaft Übermittlung 2017 

Quelle: Stiftung Historisches Armeematerial Führungsunterstützung



4) Generatorkabel aus Handgenerator 
Sß 2 00-GU am :Ne t zge rti t u.ncl :B1Llnlq;e rät 
SE 200 einstecken und festschrauben. 

5) Netzschalter in Stellttng "30 Sek. '-,Varten 1~ 
dreheno 

G) Nach ca. 30 Sek. Net~schalter in Stel­
lung '*'8in ~ drehen. 

7) ~Sinschalten des Funkgerätes. Betriebs­
SJ!H.nnungen am Instrument kontrolliereno 
Der Zeiger soll für alle S:pannungen 
innerhalb d.er ents~[Jrechenden J./Iarl~e sein, 
solon.ge d.ie JJetzs.pannung nicht mehr als 
cao t 5 ~ vom Sollwert abweicht. Bei 
ausr~:~oschEutetem :E'unl:~gerät sind üio Zei-= 
gerausochläge grösser; für <1en Betrieb 
jedoch ohne Be c1eutung. 
Die Uessbereiohe sind: 
Stellu.ng 0 Instrument allS­

geschaltet 

u11 (schwarz) Instrument misst 
Heizspannung 

Ual (blau) 

ua2 (rot) 

Instrument 1nisst 
90 Volt Anoden­
spannung 

Instrument misst 
190 Volt Anoden­
spannung 

Instrumentenschalter auf 0 stellen. 
Damit ist Gerät betriebsbereit. 

8) Zttm .. Ausschalten Netzschalter auf "Aus" 
drehen9 (1\Iur beim Abbru.ch oder langen 
Verkehrsttnterbrtichen; bei kurzen Pausen 
Funlege rt~ t-Be triebsschal ter ausschalten.) 
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VI. Re;Earaturq~rwcise .. o 

1>ie E_Qtent.ie.l:~'lle .~_am _Au~g~.Qg des Netz­
gerätes entsprechen den Potentialzahlen 
am Generatoranschluss des Funkgerätes 
SE 200. 

Yven.n infolge Alte±:!!~-~!L_Selengleich­
richters Pos. 22 die Heizspannung gesun--.... -- ·-
ken ist, kann am Heiztrafo Pos. 21, 
112478 1 der rote Zufill1rungsdrru1t Pot. 7, 
der jetzt mit der gelbgriinen Trafoaus­
führung verbunden ist, auf die gelbe 
Ausführul1ß ~mgelötet werden. 

Soll das Voltmeter Pos. 10 im Heizspan-- ... ----- __.....,_._...... 
nungabereich nach!fQ_Qtro.ll,!g.l."t werdei1, 
dann ist das ·Generatorkabel an das 17Gt z­
gerät anzuschliessen und am Encle des ·tra­
bels ein Regelwiderstand von ca. 5 Ohm, 
in Serie mit einem Amperemeter, an die 
Anschlüsse A und C anzuschliessen. 
Anschlüsse .A und B kurzschliHssen, c1amit 
das Relais aufzieht. Regelwiderstand aLu 
1 1 6 Amp. einreguliereno Nun soll die An-­
zeige des Voltmeters mit einer l~.e u.wert­
genau.igkeit von ! 0,1 Volt mit cler an 
den Anschlüssen A und C herrschenden 
S~annung übereinstimmen. 

Die Justierdaten des· Relais Pos. 29 sind: --- .-. -----~ ____ ___........_ 

Anzugsspannung 
Abfallspannung 
·widerstand 

No. 4036 

3,5 - 3, 8 Volt 
1 - 2 Volt 
ca. 26 Ohm 
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Zur leichtern Vornahme von Re~aratarep_w~E 
untern Teil ·des Gerätes kann die obere 
---~----------------~--Grundplatte heruntergeklapJ?t werden, ind.om 
deren 8 Befestigungsachrauben gelöst u.no. 
die Verbindung Pot. 0 zum Net zschel ter (An­
schluss auch mit 0 ·bezeichnet) abgelUtet 
wlrd. Ferner kann, wenn nötig, aLlch die 
Kondensatorplatte nach J.~ntfernen d.er 4 
sohws.rzen Befestigu.ngsschraL1.ben umge­
schwenkt vverclen. 

No. 40)7 

Schrauben für 
Kondensator .... 
platte 

:::--3ef o Schrauben-­
looh für obore 
Grundplatte 

1~bgelötete Ver-­
bindung Pot. 0 
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VII. !;g..srüst!Wß,S~tat. 

1 Sperrholzkasten mit Kantenschutz 

l Apparate-Chassis mit: 

2 Sicherungen 100 mA 

1 Sicherung 2 A 

1 Netzkabel 2 p + E I 4 m lang 

1 Beschreibung .N·o. 127t039 
" 

1 Holzkistchen mit Schiebedeckel, 

enthaltend: 

2 Gleichrichterröhren P~ 50 

1 Fassungssteckdose "Combi '* 
1 Blechschachtel mit: 

10 Sicherungen 100 mA 

5 Sicherungen 2000 mA 

8 

No. 127'039 Digitalisierung: Verein Interessengemeinschaft Übermittlung 2017 
Quelle: Stiftung Historisches Armeematerial Führungsunterstützung



VIII. Schemastück1isteo 

J.;os.!. Geg~ns!g.p.c}; 

1 Kornb. Netzschalter 
2 Netzspannungswühler 
3 Netztrafo T 71 
4 Röhre 
5 Anodensicherung 
6 'Widerstand 
7 nrossel n 32 
8 El.Kondensator 250/275 V 
9 Widerstand 

10 Voltmeter 0-5/0-250 V 
11 Voltmeter-Umschalter 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

Anodentrafo T 33 
Röhre 
Anodensicherung 
Widerstand 
Anodendrossel D 31 
Anodendrossel D 31 
EloKondensator 250/275 V 
EloKondensator 250/275 V 
Heiztrafo T 33 
Selengleichrichter 
Heizsicher ung 
~'Viderstand 
Heizdrossel D 71 
Heizdrossel D 71 
Elo Kondensator 5/8 V 
Elo Kondensator 5/8 V 
Relais 
,,\,iderstand 
"Niders~and 
Widerstand 

No. 4039 

I~T. -:Nr. ---...---
125743 
119192-3 
112476 

9 

AX 50 
105702-100 mA 
123853-8 k~ 
112481 
117566-100 )l~, 
101723- 250 9. 
124811 
123163-4.1 

112477 
ÄX. 50 
105702- 100 rnA 
102699-8,2 k.Q 
112480 
112480 
117566- 100 ,uF 
117566-100 p.F 
112478 
125418 
105702- 2000 mA 

22747-60 g 
112479 
112479 
117646- lOOOOJ.lF 
117646- lOOOOp.F 
114034-13 
102699-39 kQ 
102699-10 kQ 

107899-47 kQ 
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Netzl(abel \ . 

Funkgerät­
Anschluss 

No. 4041 
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Reservematerial 

Chassisbefest 

Voltmeter 

Voltmeterumschalter 

retzs:pannungswähler 

r etzanschluss 

Sekundärsicherungen 
Ua2' Ual, UH 

He tzschalter 
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